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Dein Ziel ist doch mündliche Kommunikation, oder? Warum dann ausgerechnet eine
Schreibaufgabe als Schwerpunkt? Ich schreibe mit jahrelanger Erfahrung aus Lehrproben, wo
ich oft dieses Missverständnis als Grundlage von Stunden mit wenig Progression und echter
Kommunikation gesehen habe.

Risiken bei Schreibaufgaben in Partnerarbeit oder gar in der Gruppe:

1. Die erhoffte Kommunikation findet, wenn überhaupt, zu oft auf Deutsch statt, weil
Wortschatz und Redemittel fehlen, wenn man sich über Feinheiten austauschen will.
2. Es dauert ewig und das Ergebnis ist inhaltlich oft wirklich dürftig.

Echte kommunikative Aufgaben verlangen ggf. nach kurzer Vorbereitung mit ein paar Notizen
echten, spontanen Dialog, um zu einem gemeinsamen Ergebnis zu kommen. Dinge in PA
„ranken“ lassen, so dass man zumindest in kleinen Dingen vielleicht mal abweichender
Meinung ist und begründen muss, in der Gesamtgruppe good Angel/bad angel, fishbowl, ein
Rollenspiel, in der man nicht vorher komplett den Text vorformuliert (soooo sinnlos), sondern
spontan auf andere reagieren muss. Und immer Redemittel bereitstellen und Verwendung
einfordern („Sucht euch 3 verschiedene aus, die ihr dabei anwenden werdet“).
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